
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

FRIEND CCI Projekt feiert Abschlussveranstaltung in München: 

Innovation, Resilienz und grenzüberschreitende Zusammenarbeit in 

Europas Kultur- und Kreativwirtschaft  

 

Über 1 million Euro Fördermittel für 22 kreative Innovationsprojekte in 15 Ländern vergeben 

München, 16. Juli 2025 – Die Abschlussveranstaltung des Projekts FRIEND CCI (Fostering Resilience 
and Innovation in Europe through Networking Development of Clusters in the Cultural and Creative 
Industry Ecosystem) fand am 16. Juli in München statt. Projektpartner, Stakeholder und KMU kamen 
zusammen, um den Erfolg dieser ehrgeizigen europäischen Initiative zu feiern, die 2022 ins Leben 
gerufen wurde. 

Das von der Europäischen Union im Rahmen des Single Market Programme (SMP) kofinanzierte Projekt 
FRIEND CCI hatte das Ziel, die Resilienz, Innovationsfähigkeit und grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit der Kultur- und Kreativwirtschaft (KKW) in Europa zu stärken. 

Die Veranstaltung wurde vom Projektpartner ITALCAM ausgerichtet und bot Beiträge von Carlotta 
Campanini (Projektmanagerin, Venetian Cluster), Sergio Calò (Direktor, Venetian Cluster) und 
Jacqueline Heimgärtner (Vizepräsidentin, BLVKK – Bayerischer Landesverband für Kultur- und 
Kreativwirtschaft). 

Über FRIEND CCI 

FRIEND CCI ist ein europäisches Eurocluster-Projekt zur Unterstützung von KMU der Kultur- und 
Kreativwirtschaft durch Innovation, Nachhaltigkeit und transnationale Zusammenarbeit. Zu den 
Projektpartnern gehören Venetian Cluster (Italien), France Clusters (Frankreich), Cluster IDiA 
(Spanien), ITALCAM (Deutschland) und OpenHub Creative Cluster (Rumänien). 
 

Förderung kreativer Innovation in Europa 

Im Verlauf des Projekts wurden 22 innovative Konsortialprojekte mit insgesamt 60 KMU und 
spezialisierten Dienstleistern aus verschiedenen europäischen Ländern unterstützt. Über 1 Million 
Euro an nicht rückzahlbaren Zuschüssen wurden für Projekte in den Bereichen Digitalisierung, 
Nachhaltigkeit, Internationalisierung und kreative Technologien vergeben. 
 
„Im Rahmen von zwei Ausschreibungen im Jahr 2023 haben wir 70 Projektvorschläge von 161 KMU 
erhalten“, erklärte Sergio Calò, Direktor des Venetian Cluster und Hauptkoordinator des Projekts. „Die 
ausgewählten Projekte decken Themen wie neue Technologien, angewandte Kreativität und 
sektorübergreifende Innovation ab. FRIEND CCI zeigt, wie europäische Kooperation die 
Wettbewerbsfähigkeit und langfristige Resilienz kreativer KMU stärken kann.“ 
 



 

 

Erfolgsbeispiele: Kreative Projekte mit Wirkung 

Drei der geförderten Projekte wurden bei der Abschlussveranstaltung als Beispiele für Innovation und 
sektorübergreifende Zusammenarbeit vorgestellt: 
 

• Film Your Vision – Eine Kooperation zwischen Amica Film GmbH und Boulangerie Dompierre 
GmbH, die Filmkunst mit ESG-Branding und kreativem Storytelling verbindet. 

 

• Carr-E – Entwickelt von Freiform, Prexels und Spirit Design, verbindet Mobilitätsdesign mit 
Technologie und Kreativität und betont zukunftsorientiertes Denken im Bereich Creative Tech. 

 

• CUBE – Realisiert von Alpenway Media GmbH, stellte dieses Projekt ein umweltfreundliches 
Remote-Produktionsmodell vor. Es entstand ein grenzüberschreitender Dokumentarfilm über 
Crespi d’Adda, ein UNESCO-Weltkulturerbe mit einzigartigem Industrie- und Kulturerbe. 

 

Blick in die Zukunft: Ein stärkeres und vernetzteres europäisches KKW-Ökosystem 

Neben der Präsentation der Projektergebnisse lag der Fokus der Veranstaltung auf der nachhaltigen 
Wirkung und dem langfristigen Nutzen. Ein besonderer Höhepunkt war die Ankündigung des 
„Creativity Europe (CR.EU) Metacluster“, einer neuen europäischen Initiative, die aus der 
Zusammenarbeit zwischen FRIEND CCI und dem Eurocluster Creathriv-EU hervorgeht. 
 
„Der CR.EU Metacluster soll die Kooperation zwischen europäischen Clustern fördern, Innovation 
vorantreiben, politische Prozesse beeinflussen und eine zentrale Plattform für Internationalisierung 
und Wissensaustausch werden“, so Calò. 
 
Außerdem wurde der offizielle Beitritt des BLVKK (Bayerischer Landesverband für Kultur- und 
Kreativwirtschaft) zum CR.EU Metacluster gefeiert. Jacqueline Heimgärtner, Vizepräsidentin des 
BLVKK, betonte die Bedeutung internationaler Zusammenarbeit und sektorübergreifender 
Partnerschaften, um die KKW als treibende Kraft für Innovation und kulturelle Wirkung in Europa zu 
stärken. 
 
 


